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Oldenburgische

wöchentliche Anzeigen .
1810 . Montag den 16ten April . Nro . 16 .

Gerichtliche Proclamate und Publicationen .
1 ) Da der auf den 3. May d . J . angefehre Kramer und Viehmarkt zu Berne mit dem Older

burger Kramermarkt in einer Woche zusammentrifft , so ist derselbe auf den 9. May , als einen Rittwoch ,
perlegt worden , welches zur Nachricht aller derjenigen , die dabey interessiert sind , hiemittelst öffentlich bekannt
geniacht wird .

Oldenburg , aus der Cammer den 1 . April 1810 .
Romer . Menz . Hansen . Bödekee .

2 ) Da am 1 . July 1810 der 61ste Receptions Termin bey der durch Landesherrliche Verordnung
vom 1 . Novemb . 1779 erriateten Wittwen und Way en Caffe und der diesen Caffen durch die Verordnung
vom 11 . März 1782 beygefügten Leibrenten Caffe eintritt , so wird denemjenigen unter den Unterthanen die :
ses Herzogthums , welche dieser Anstalt beyzutreten gesonnen , oder auch als Herrschaftliche Bediente , entwe :
der wegen erhaltener Bedienungen oder Dienstverbesserungen , zu diesem Beytritt verpflichtet sind , bekannt
gemacht , daß sie desfalls von nun an fich melden können und spätestens vor den 30 . d . M . fich melden
müssen , und wird dabey die in den wöchentlichen Anzeigen bekannt gemachte Landesherrliche Verfügung vom
18 . Decemb . 1808 , wornach die verheyratheten Herrschaftlichen Bedienten bey verspätetem Beytritt oder Er
höhung des Beytrags zur Wittwen Casse den verordnungsmäßigen Belauf des Einsatzes mit Zinsen und 3tn
ses : 3infen nachzulegen haben , in Errinnerung gebracht . Auch wird in Ansehung der Wittwen Casse denens
jenigen Herrschaftlichen Bedienten , welche zu dem Genusse der im § . 20 . der Verordnung gnädigst gesezten
Beyhülse berechtigt sind , noch besonders angezeigt , daß der desfalls ihnen zufließende Rabatt ad 4 Gr . vom
Reichsthaler beym Capitalfuß sowohl als beym Contributionsfuß festgesetzt ist . Die Anmeldung geschieht
mittelst einer an die Direction gerichteten , von demjenigen der aufgenommen seyn will eigenhändig unterschrie :
benen Anzeige nach folgenden Formularen :

:

Formular wegen Beytritts zur Wittwen : Casse .
Jd ) Unterzeichneter N. N. ( es muß der volle Name eingerückt werden ) laut anliegenden Taufscheins

geboren den ( es wird Tag und Jahr genannt ) verlange als Interessent der Mittwen Case im bevorste
henden Receptions Termine den 1. July 1810 zum Besten meiner Ehefrau N. N. , laut auch anliegenden
Taufscheins geboren den , für Portionen auf Capitalfuß , oder auf Contributionsfuß ( es muß bestimme
gesagt werden auf welchem ) aufgenommen zu werden , zeige auch in Absicht des § . 19. der Verordnung an
daß ich als ein Herrschaftlicher Bedienter nach Maaßgabe meiner erweislichen Amts Einkünfte in die - te
der im erwähnten S. specificirten Classe gehöre . ( Dieses fällt bey denen , welche feine Herrschaftlichen Bediente sind , weg )

Formular der Anzeige wegen Beytritts zur Waisen : Casse .
Jch Endes : Unterzeichneter N. N. ( Unterzeichnete , nach Maaßgabe des § . 27 . der Verordnung , ) lautanliegenden Lauficheins geboren den , verlange als , Interessent der Waysen Caffe im bevorstehenden Re

ceptions Termin den 1. July 1810 zum Besien N. N. so laut anliegenden Eaufscheins geboren den - fúrPortionen auf Fuß aufgenommen zu werden .
Formular der Anzeige wegen Beytritts zur Leibrenten : Casse .

Jch Unterzeichneter verlange für mich selbst ( für meinen Curanden N. N. ) als Interessent der Leibrenten Caffe mit Rthlr . jährlicher Pension im bevorstehenden Receptions : Termin den 1. July 1810 aufgenommen zu werden , liefere desfalls hiebey den erforderlichen Taufschein , und erbiete mich zum Beweise dernach § . 1. der Landesherrlichen Verordnung zur Aufnahme qualificirenden Umstände .
Oldenburg , aus der Direction der Wittwen Waysen ; und Leibrenten Casse den 10 . April 1810 .

Scholßz . Ment . Wiechmann .



3) Hermann Pophusen zu Schlüte im Kirchspiel Berne hat seine zum Buttel im Kirchspiel Neus

enhuntorf belegene Brinksiserey nebst Pertinentien an Dierf Wenke , Brinkfizer zum Köterende Kirchspiels

Neuenhuntorf verkauft . Die Angabe ist den 7 . Way a . c . beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .

4 ) Wider Johann Stahmer zum Frischenmoor und Besizer einer fleinen Rótherey zum Waddenser

Altenbeich entstehet Schuldenhalber beym Herzog !. Shweyer Amtsgerichte der Concurs . 1) Die Angabe

ist den 7 . May . 2 ) Deduct . den 21 . May . 3 ) Prior . Urtel den 4 . Jun . 4 ) Bergantung oder Löse den

18 . Jun . a . c .

5 ) Wann auf Hinrich Buse Hausmann zu Waddens Nachlaß folgende Póste ingrosfiret sind , als

1769 . den 9 . November an Justißrath Wardenburg 1000 Rthlr . ; eodem an denselben 1000 Rthlr . 1771 .

den 14 . März an Almerich Buse 600 Rthlr . 1785 . den 31 . Jan . an Friedrich Rohlfs und seine Kinder

515 Rthlr . 41 Gr . 1786 . den 6. Febr . an Kaufmann Becker 35 Rthlr . ; den 10. Febr . an Carsten Bü

fen Kinder 75 Shir . ; den 11. Febr . an Kaufmann Kramer 15 Rthlr . 33 Gr . ; den 11 . Oct. am Cammers

Herrn von Hendorff so Rthlr . 1788 . den 28 . November an Allmerich Buse 900 Sthlr . auf Hinrich But

sen Erben . 1801 . den 26 . Jan . an Eilert Meyer 500 Rthlr . ; alle diese Pöfte aber ungültig und desfällige

Documente verlohren seyn sollen , daher denn Behuf Tilgung derselben um ein Proclam nachgesucht worden ;

pls sollen alle diejenigen die aus beregten Ingrosatis Ansprüche machen und wider die Tilgung protestiren

zu können vermeinen , fich damit den 7. May d . J . beym Herzogl . Ovalgönnischen Landgerichte angeben , uns

ter der Verwarnung , daß wenn sich solcherhalben sodann niemand melden und wider die Tilgung protestiren

wird , mit letterer im Pfandprotocolle verfahren werden solle . Auch wird zugleich term . ad aud . Sent . praecl .

auf den 14 . May d . J . angefeßt .

6) Hermann Friedrich Klavemann ausser dem Heiligengeist Thore hat seinen auffer dem Harenthore

belegenen , einen Theil der ehemals Hendorfschen Weide ausmachenden Garten , woran der Verkäufer sowohl

felbst als auch der Schmidt Bohlmann mit ihren Gärten benachbaret sind , an den Bürger Friedrich Nogge

auf der Poggenburg hieselbst verkauft . Die Angabe ist den 25 . May a . c . auf hiesiger Herzogl . Negierungs

Canzley .
7) Carsten Buse zu Bremerlehe hat sein in Atens stehendes von seinen Eltern geerbtes Haus mit

circa 2 Jüden Landes und allen Pertinentien an Conrad Friedrich Lüers daselbst verkauft . Die Angabe

ist den 7 . May a . c . beym Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte , term . ad aud . Sent . praecl . Den 15 . ejusd .

8 ) Johann Friederich Bogt und dessen Sohn Johann Hinrich Vogt zu Widders haben ihr auf

Meinert Cordes Gründen zu Esenshammergroden zur Grundheuer stehendes Ksterhaus an gedachten Meinert

Cordes verkauft . Die Angabe ist den 7. May d . J . beym Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte , term . ad

and . Sent . praecl . ben 14 . ejusd .
9 ) Wier Dierk Eilers und dessen Ehefrau zu Mansie im Amte Apen entstehet Schuld nhalber beym

Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte der Concurs . 1 ) Die Angabe ist den 30 . May . 2 ) Deduct . den 18 .

Jun . 3 ) Prior . Urtel den 2 . Jul . 4 ) Vergantung oder Löse den 19 . Jul . a . c .

10 ) Es ist die Legationsråthin von Schurdorf außer dem Eversten gewillet , am 16 . May d . I . in

ihrem Wohnhause einige Mobilien verkaufen zu lassen .

11 ) Die verwittwete Pastorin Wienken zur Osternburg , als Vormünderin ihrer Kinder , ist gesonnen ,

die von ihrem weyl . Ehemann nachgelassenen Bücher und Kupferstiche am 7 . May d . J . in des Provisors

von Harten Hause hieselbst verkaufen zu lassen .

12 ) Der Doctor Steinfeld hieselbst ist gewillet , am 3. May d. J . in seinem Hause einige Mobilien vers

faufen zu laffen .

13 ) Der Stallmeister Mohrhagen , jest hieselbst , ist gewillet am 21. d . M. in des Cammerraths Hans

sen Hause einige Mobilien verkaufen zu lassen .

14 ) In Convocationssachen 1) wegen der von Friedrich Behrens zu Harmenhusen an den Untervoge

Bischof verkauften ehemals Johann Friedrich Weyhers Köterey ; 2 ) wegen des von Gerd Kloppenburg und

dessen Ehefrau zu Eleffeth an enrich Siebje verkauften zu Dreyfiel belegenen ehemals Bardewytschen Hauses und

Gartens ; 3 ) wegen der zu verkaufenden Immobilien des weyl . Christian Wachtendorf zu Nordenholz : 4 ) wegen

der von Carsten Kopmanns zu Bernebüttel öffentlich zu verkaufenden aus Johann Hinrich Mehrens zu Bets

tingbühren Wittwe Concurs geföfeien Kötherey ; 5 ) weyl . Borchert Schierenbeck zu Delmenhorst Kinder Vors

münder den Nachlaß ihrer Pupillen Vater betreffend ; und 6 ) des Hinrich Behnken zu Deichhausen den Ver :

fauf feiner aus Johann Jacobs Concurs geldseten Kötherey betreffend ; find die Präclusivoccrete vom Herzogl .

Delmenhorstischen Landgerichte erlassen .



15 ) In Convocationssachen Berend Lübben zum Rastederberge Creditoren , wegen der an Friedrich

Tietje daselbst verkauften und von diesem an Berend Anton von Häfen übertragenen Kdterey , werden alle

diejenigen , welche sich in dem auf den 5. März d . J . vorgewesenen Angabetermine nicht gemeldet haben ,

hierdurch präcludirt und ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt .
v . Muck .

Decretum Neuenburg in Judicio den 2. April 1810 .

16 ) Jn Convocationssachen Johann Dencker zu Wiefelstede wegen Verkauf seiner daselbst belegenen

sogenannten Brunke Kapers Köterey 2c. an Ahlert Kuck zu Gristede werden hiermit alle diejenigen , die sich am

2. April d . I . hieselbst nicht gemeldet haben , präcludiret und ihnen ein immerwährendes Stillschweigen

auferlegt . Decretum Neuenburg in Judicio den 4. April 1810 .

Herzogt . Holstein : Oldenburg . Landgericht hieselbst . v . Muck .

17 ) In Convocationssachen weyl . Alert Wilcken Wittwe Creditoren werden alle diejenigen , welche sich

in dem auf den 12. d . M. vorgewesenen Angabetermine nicht gemeldet haben , hierdurch präcludirt und ihnes

ein ewiges Stillschweigen aferlegt .

Decretum Neuenburg in Judicio den 24 . März 1810 . v . Mucke

18 ) Die Erben des Schlächteramtsmeisters Johann Müller hieselbst sind gewillet am 30 April

Morgens 9 Uhr verschiedene Mobilien in ihres Erblassers Hause an der Kurwiegstraße öffentlich meistbietend

verkaufen zu laffen .

Oldenburg , vom Rathhause , den 13 . April 1810 . Bürgermeister und Nath Bieselbst .

19 ) Den sämmtlichen hiesigen Kaufleuten und Spediteurs wird hiemittelst bey Vermeidung unanges

nehmer Verfügungen aufgegeben , vor Ablauf dieses Monats ein nach den bestehenden Vorschriften eingerichtes

tes Verzeichniß threr auf dem Lager habenden Waaren bey dem Syndicus Westing einzuliefern .

Oldenburg , vom Rathhause , den 12 . April 1810 .

20 ) Am 18 April Morgens 11 Uhr soll hieselbst das Anmahlen einer hinter der Prediger Wohnung .

an der Achternstraße geseßten neuen Planke mindestferdernd ausverdungen werden .

Oldenburg vom Rathhause , den 12 . April 1810 .

21 ) Wegen des eintretenden jüdischen Osterfestes wird das Markt zu Vechta nicht am Mittwochen

den 25 . d . M. , sondern zwey Tage später , am Freytag den 27 . d . M. gehalten werden .

Vechta , aus dem Amte den 5. April 1810 . Driver . Schmedes .

22 ) Wenn am 18. d . M. einige 1000 Pfund aus einem auf hiesigen Strand gerathenen Amerikanis

schen Schiffe geborgener Taback des Nachmittags 2 Uhr in Harm Hencken zum Toffenser Groden Behausung

öffentlich meistbietend verkauft werden sollen , als wird dieses hiedurch öffentlich bekannt gemacht und können

sich Liebhaber am gedachten Tage und Orte zur bestimmten Zeit einfinden , die Bedingungen vernehmen und

nach Gefallen bieten und kaufen .

Tossens , vom Amte den 4 . April 1810 . Friederichs .

23 ) Wenn vor kurzer Zeit eine kleine Chalupe und ein Balfen von circa 45 Fuß lang an den hies

figen Strand getrieben , so wird dieses hiedurch öffentlich bekannt gemacht , und muß der Eigenthümer solche

geçen Erstattung der Kosten und Anzeige der Merkmale innerhalb 6 Wochen wieder abfordern , widrigenfalls

beydes vom Amte verkauft werden wird .

Tossens , vom Amte den 4 . April 1810 . Friederichs .

24 ) Wenn am 24 . d . M. circa 150 Putten Erde am Eckwarder Deiche anzufoyern und circa

60 Ruthen Soden , nebst das Anfahren derselben , in Wellmanns Wirthshause hieselbst öffentlich mindest

fordernd ausverdungen werden sollen , als wird dieses hiemit öffentlich bekannt gemacht , und können sich

Annehmungsliebhaber am gedachten Tage und Orte zur bestimmten Zeit einfinden , die Bedingungen verneh

men und nach Gefallen fordern und ablassen .

Toffens , vom Amate den 4. April 1810 . Friederichs .

25 ) Das bey der Herrschaftlichen Ellmendorfer Mühle vorhandene Wohnhaus soll laut Rescript der

Herzoglichen Cammer vom 10. März noch im gegenwärtigen Sommer ansehnlich verbessert , auch ein neuer

Stall dabey erbauet werden . Zur Ausdingung der erforderlichen an Ort und Stelle zu liefernden Materialien ,

als Steine , Kaif , Dachpfannen und Docken , Eichen und Tannenholz , Sparren und Latten , der Mauers

Zimmers Schmiede . Tischler Glaser und Maler Arbeit , auch etwaiger Fuhren , ist Termin auf den 27 .

d . M. Vormittags 10 Uhr auf hiesigem Herzoglichen Amte anberamet , allwo bis dahin auch an jedem Wer

feltage der Bestick eingesehen werden kann .

Swischenahn , vom Amte den 10 . April 1810 Lindelof .



26 ) In der Nacht auf den 10 . d . M. gegen 1 1hr ist in das Haus des Einwohners Johann Lange
su Döhlen eine Diebesbande vermittelst Eröffnung eines Fensters in die Stube eingebrochen und dabey be :
schäftiget gewesen , alle Sachen von Werth fortzuschaffen ; als der Hauswirth erwacht und durch das aus der
Stube an die Dehl gehende nicht ganz zugehängte Fenster wahrgenommen , daß ein Kerl von mittler Statur
mit rundem Hut und rother Weste , mit einer brennenden Wachskerze in der Hand die Sachen durch das nach
dem Hofe gehende , von 2 andern Kerlen außen besetzte Fenster gereicht . Bey der durch den Hauswirth nun
geschehenen Deffnung der Stubenthür hat dieser Kerl alles von sich geworfen und ist aus dem Fenster gespruns
gen , während jener vermittelst einer mit groben Hagel geladenen Flinte nach demselben geschossen , wodurch
eine vom Diebe getragene Schachtel zwar zerschmettert , er selbst oder einer der übrigen aber nicht beschädigt
worden , so viel man hat bemerken können . Die Diebe haben sich nun so schnell entfernt , daß der Bestohs
lene bey der Dunkelheit der Nacht keine Spur von ihnen verfolgen können , indessen haben sie theils in der
Stube , theils unterm Fenster zurück gelassen : eine Wachskerze , eine hölzerne Büchse mit Schwefelholz , einen
vorn stumpfen Schuh , zwey eichene Stöcke , auf deren einem verschiedene Maaßen bemerkt sind , ein plattes
Branteweinsglas und 3 Sicke , einen weiffen , einen blauen und einen buntgestreiften , welche zum Theil mit
den aus 2 in der Stube gestandenen Laden genommenen Kleidungsstücken , Wäsche und Leinen des Bestohlenen
angefüllt gewesen , so wie endlich ein Tragseil . Mitgenommen ist von den Dieben nur ein leinener Beutel

mit etwa 5 Rthlr . in allerhand Münzen , wogegen man am andern Morgen in einem kleinen Tannenkampe
nicht weit vom Langenschen Hause , wo die Diebe wahrscheinlich ihren Sammelplatz gehabt und auf der Lauer
gelegen , mehrere Stücke Brod und dabey eine lederne Brieftasche gefunden , worin sich außer ein gen kleinen
Bildern ein Paß des Magistrats zu Barnstorff vom 31 . October 1809 befindet , der daselbst einem angeb :
lichen Kupferschläger Henricus von der Reit aus Rotterdam , 42 Jahre alt ertheilt , und worin demselben
das Zeugniß eines braven ehrlichen Mannes gegeben worden . Dieser Paß ist nur von dem Commandanten
auch Königl . Holländischen Consul in Bremen unterm 7. Nov . v . J . nachher aber überall nicht weiter visirt .
Alle Obrigkeiten werden geziemend ersucht , auf diese nicht näher zu beschreibende an verschiednen neuerlich ) im
hiesigen Amte verübten Einbrüchen wahrscheinlich Thell genommenen , glaubhaften Vermuthungen nach aus der
Gegend von Barnstorff und Goldenstedt herüber gekommenen gefährlichen Diebe und bey sich habenden Sachen
genau vigiliren und eventualiter dem hiesigen Amtsgerichte gefällige Nachricht zugehen zu lassen .

Amt Wildeshausen den 22 . April 1810 . Steche .

27 ) Es sind dem Hausling Johann Müller zu Heinefeld in der Nacht auf den 10 . April mittelst Eins
bruchs und Erófnung eines Kleiderschranks folgende Sachen entwandt worden : I dunkelblauer Mannsrock
mit gesponnenen Knöpfen , I hellblaulicher dito mit tuchenen Knöpfen , I brauner dito mit gesponnenen
Knöpfen , I gestrickte graue wollene Hose , 2 grüne manschefterne dito , I schwarze dito , I gelbe gestreifte
dito , I rothgestreifte halbseidene Wefte , I blaugestreifte dito , I buntgestreifte dito , I ganz neue blau und
rothgestreifte dito , an Frauens Kleidungsstücker I braunbunter cattunener mit Flanel gefütterter Mantel mit
silbernen Haken , I blaues klein weißgemuschtes cattunenes Kleid , I braunes graugemuschtes dito , I gelbes
buntgeblumtes dito , I braunes geblumtes auch violetgestreiftes dito , I braunes buntgeblumtes wetsgemuschyres
dito , 24 Stück ungebleicht leinen Garn , 1 Stück gemuschten Drell , etwa 12 Elle ; 2 Handtücher , eine
filberne Uhrfette mit schlichtem filbernen Pettschaft , I Paar filberne Beinschnallen mit Rosen . Allen Ums

ftanden nach ist der Diebstahl von herumziehenden Gefindel verübt , welches neuerlich mehrere Einbrüche in
verschiedenen hiesigen Amtsdörfern versucht und dringenden Vermuthen nach aus der Gegend von Barnstorff
und Golbenstedt herüber gekommen . Alle Obrigkeit n werden geziemend ersucht , auf die beschriebenen Sachen
und ihre verdächtigen Besizer in ihren Gerichtsbezirken achten , selbige anhalten und dem hiesigen Amtsgerichte
gefällige Nachricht davon zugehen zu lassen .

Steche .

28 ) Daß der Stadt Friesoythe Höchstgnädigst verstattet worden , fünftighin jährlich zwey Viehmärkte
zu halten , und zwar den ersten am 27 . Avril und den zweyten am 15 . October , so wird solches zur Nach ;
richt des Publicums hierdurch ) effentlich bekannt remacht .

Amt Wildeshausen den 12 . April 1810 .

Kloppenburger Amt , den 8 . April 1810 .

*
* *

Sted brief .

*
* *

Schmedes .

Wenn der Schiffer Dierk Oltmanns von Eisfl th , tief in die 20 Jahre alt , von mittler Statur ,
weicher etwas blasse Gesichtsfarbe , eine etwas gebogene Nase , dunkelbraune Haare und einen ziemlich starken



Backenbart hat , weiter aber wegen Mangel an zuverlässigen Nachrichten nicht beschrieben werden fann ,

einen glänzenden ledernen runden Huth trägt , übrigens mit seiner Schifferkleidung wechselt , und Johann

Lau , Schiffer aus Ronnebeck , audy mittler Statur , der aus gleicher Ursache nicht näher bezeichnet werden

fann , und gewöhnlich Beinkleider von Manfchester , auch wohl eine lange Hose von blauem Tuche , eine

blaue tuchene Jacke und einen runden Filzhut trägt , sehr verdächtig geworden sind , den Préposé Drouart
von der hieselbst stationirten Brigade der Kaiserlich Franzöfifchen Douanen am Abende des 19 . v . M. allhier

gemißhandelt , und dessen nach einem neuntågigen ganz abgespannten Zustande erfolgten Tod mit veranlasset zu

haben ; beyde aber während der hiesigen desfälligen Untersuchung flüchtig geworden sind , und der Justit zum

höchsten daran gelegen ist , ihrer habhaft zu werden , damit die eingeleitete Untersuchung gehörig durchgeführt

werden könne , so werden alle und jede Obrigkeiten hiermit nach Standesgebühr geziemend ersucht , nach den

gedachten Personen in ihren Gebieten fleißig forschen zu lassen , sie im Betretungsfall fest machen zu lassen ,

und gegen gewöhnliche Reversalien und Erstattung der Kosten uns auszuliefern .

Varel im Criminalgericht den 12 . April 1810
A. S . Mosle . N . D . Rasmus . Barnstedt .

2 ) Der Hausmann Arnold Friedrich Meenßen zu Jethausen hat sein Haus mit Garten am Streck

und den sogenannten Ellern , welche hinter der Jethauser Schule und an Johann Diedrich Wiemfen Moors

weide belegen , unter gewissen Bedingungen an Johann Hinrich Butter zu Hohenlucht verkauft , weshalb Ters

min zur Angabe auf den 16 . May und Termin zur Anhörung eines Pråclusivbescheides auf den 2 . Jany

d . J . beym Gráflich Bentinckschen Umtsgerichte zu Barel anberaumet worden ist .

3 ) Es hat der Zimmermetter Dierk Busch in Varel seine am Nordende daselbst zwischen Röbfen und
Haufens Häusern belegene alte Kderstelle , bestehend in einem Wohnhause nebst dabey belegenen Garten ,
an des hiesigen Müllerknechts Johann Simon Klinen Ehefrau Elisabeth geb. Warnken unter Zustimmung

und in Assistenz ihres Ehemonnes unter gewissen Bedingungen verkauft , weshalb Termin zur Angabe auf

den 9. May , und Termin zur Anhörung eines Präclusivbescheides auf den 24 . May d . I . beym Gräflich )
Bentinckschen Amtsgerichte zu Barei anberaumet worden ist .

Notificationen

1) Es sollen am 27 . 6. M. in Fahls Wirthshause zu Esenshamm mehrere Kinder und ein alter

Mann in Kost und Pflege auf 1 Jahr verdungen werden . Annehmungsliebhaber haben sich am bestimmten
Tage und Orte um 2 Uhr Nachmittags einzufinden . Auch wird die Lieferung der Armenfärge zugleich zur
Ausdingung aufgesetzt werden . Esenshammer Specials Direction des A. M. den 7. April 1810 .

Amann . Solling . Edliner . Peters . Reumann . Cornelius . Dieckmann . Franksen .

2 ) Alle diejenigen , welche an Harm Tohms bey Esenshammer Siel Heuer oder Zinsen und sonst
noch schuldig sind , mussen solches binnen 14 Tagen an den Curator Claus Ammermann zu havendorf bezah :
len , sonst haben sie Kosten zu gewärtigen .

3 ) Ich zeige htemir an , daß außer meiner und meiner Frau Bewilligung nichts auf uns creditirt ,
noch aus meinem Hanse veräußert werden darf . Brake . Mühe , Chirurgus .

4 ) Alle diejenigen , die an den zu Toffens verstorbenen Berend Meier noch schuldig sind , haben solches
in den ersten 14 Tagen an dessen Güter : Curator Cornelius Ulrichs zum Noddonserwehl zu bezahlen , wenn
fie feine Kosten derübec haten wollen .

5 ) Diejenigen , welche an Hine . Gerh . Wefer in Strückhausen Gelder schuldig sind , müssen selbige
innerhalb 4 Wochen an den ihm gerichtlich beygeordneten Curator Edo Hinr . Woge in Struckhausen entrichy
ten ; auch können diejenigen , welche Forderungen an denselben haben , nach befundener Kitigkeit Bezahlung
von ihm gewärtigen .

6 ) Vor anaefähr 10 bis 12 Jahren hat ein unbekannter Mann ein altes Schmiede Amboß bey mir
stehen lassen ; der Eigenthümer muß selbiges binnen 4 Wodjen gegen Anzeige , der Merkmale , Erstattung des
Bergelohns und der Kosten wieder abholen , sonst wird es verkauft . Strickhausermoor . Carl Martini .

7 ) Wenn Schmiede Schlösser und Gelbgießer Meister oder Gesellen oder andere ihre alten

abgenügten Geilen aufs neue achauen oder geschärft haben mollen , so erbietet sich der Feilenhauermeister Wilhelm
Bachtikirchen zur Brake diefes für einen billigen Preis zur Zufriedenheit zu thun .

8 ) Ich erinnere alle ofejenigen , welche der Concursmasse des entwichenen Steinhauer Danfwerth



noch schuldig sind , hiemittelst zum leßtenmale , mir als Edser der pflichtigen Masse binnen 8 Tagen Zahlung

zu leisten , da ich bereits einen Anwald beauftrager habe , die Saumfeligen sofort gerichtlich zu belangen .
Eilert Bufing .

9 ) Da meine Frau sich mit Verfertigung von Damen Kleidern , Chenillen und Hürgen beschäftigt ,

so empfiehlt sie sich deshalb unsern Gönnern und Freunden , und verspricht reelle Behandlung . Aud ) können
wir jetzt 2 Mädchen für ein billiges Honorar in Kost nehmen , die in allen möglichen Handarbeiten , als
Nähen , Sticken und Stricken Unterricht erhalten können . Abbehausen . J . B . Osterbind .

10 ) Am 21 . April soll die Reinigung eines Theils der bey dem von Bringschen Gute Treuenfeld

befindlichen Graft in des Kaufmanns Lübben Hause in Esenshamm mindestfordernd verdungen werden .

II ) Das hiesige Schusteramt hat es für nothwendig erachtet , das Publicum in den letzten wöchent

lichen Anzeigen auf das wichtige Versehen aufmerksam zu machen , was by meiner Verheyrathung in An :

sehung meines Titels vorgefallen ist , und zugleich officialiter bekannt machen zu lassen , daß tch nicht die

Ehre genieße , einer der Ihrigen zu seyn . Statt aller Antwort auf diese Rüge erachte ich es für hinreichend .

die Wahrheit derselben hiemittelst meiner Seits zu bestätigen , und dem hochgeschätzten Publicum anzuzeigen ,

daß ich kein Schusteramtsmeister noch Schuster , sondern ein Kauf und Handelsmann bin ; wie solches frey :

lich den vielen Honoratioren , Burgern und Landleuten , die bisher mit mir in Handlungsverbindungen

gestanden , und daher mir ihr Zutrauen geschenkt haben , zur Genüge bekannt feyn wird . Zugleich ergreife ich

diese Gelegenheit dem geehrten Publicum meine verschiedenen Handelsartikel nochmals beftens zu empfehlen ,

als goldene und Alberne Taschenuhren von aller Gattung , worunter auch verschiedene Repetier und Wands

uhren , Pendulen , 8 Tage gehende und Spieluhren , ferner ächte meerschaumene Pfeifenköpfe mit und ohne

Beschlag , neue und alte vollständige Betten nebst Ueberzüge , Drell , Leinewand und Federn , moderne Tische ,

Stühle , Canapees , Kleiderschränke , Kommoden , Bureaus , Spiegel und viele andere Meubeln aller Art .
Bode .Ich versichere die billigsten Preise und bitte um geneigten Zuspruch .

12 ) VonChristian Rieken zu Wiefels ergehet concursus creditorum , und ist terminus praeclusivus

zur Angabe bis zum 29 . April d . I . festgesezet worden . Wornach ic .

Sign . Jever den 14 . März 1810 . Aus dem Landgerichte hieselbst .

13 ) Die Handlung D . Lambrecht et Comp . wird seit einigen Tagen ohne Mit : Interessenten oder

Theilnehmer einzig durch mich und auf meinem , des Unterzeichneten , Namen geführt , daher ich auch nur

meine eigenhändigen Accepte und Zeichnungen der unten stehenden gleich anerkennen und hono :
D . Lambrecht .

riren werde . Didenburg .

Sachen , welche zu verkaufen sind .

1) In Beziehung auf das in Nro . 9. dieser Anzeigen und daselbst unter Nro . 16 . der gerichtlichen

Publicationen enthaltene Decret der Herzogl . Regierungs Canzley , den Verkauf der von der Deckenschen

Zehnten , Länderegen u . s. w . betreffend , wird zur Nachricht den Kaufliebhabern hierdurch noch folgendes

bekannt gemacht . Der Verkauf des Bethener Zehntens bey Kloppenburg wird am 25 . d . M. Morgens 9 Uhr

auf dem Esche selbst abgehalten ; die Kaufliebhaber können sich also nur bey der Kapelle einfinden . Da dieser

Zehnten , welcher selbst im verwichenen , in Ansehung des Acker Ertrags bekanntlich nicht ergiebigen sondern

nur sehr mittelmäßigen Sommer , 950 Roggen : und 450 Haberhocken außer dem Buchweißen und Kartoffel :

zehnten einbrachte , für einen Privatmann zum Ankauf zu groß fallen möchte , so ist die Einrichtung getroffen ,

daß derselbe in kleineren geometrisch vermessenen Theilen zu resp . tel bis 4 Malter Einsaat groß , so wie

die Flur nach ihrer Lage solches selbst am bequemsten zuläßt , verkauft werden kann , damit auch solche Liebs

haber , welche nur jährlich ein oder ein Paar Fuder Hocken ohne Bearbeitung sich sichern wollen , hier ihren

Sunsch erreichen können . Eben so wird der Verkauf des Tenstátter Zehntens , der vier Stücke Landes und

des Eigenthums der Niemanns Stätte im Tenståtter Esche selbst am 30 . d . M. und folgenden Tagen des

Morgens 9 Uhr abgehalten , und können die Kaufliebhaber sich alsdann auf dem Gute Schwede einfinden .

Der Tenstätter Zehnte hat im vorigen Sommer 2800 Roggen : und 3000 Haber : Gårsten und Winter :

watzenhocken , ohne den Flachss Kartoffeln und Gartenzehnten , eingebracht . Da nun dieser Zehnten ebens

falls für einen Privatmann zum Ankaufe zu groß fällt , so ist er ebenfalls vermessen und in mehrere nach ihrer

Lage am bequemsten zu unterscheidende zu tel bis 5 Malter Einsaat große Theile eingetheilt , damit auch

hter jeder nach seinem Wunsche kaufen könne . Die vier Stücke Landes , wovon zwey , die sogenannten Ackers ,

gerabe vor Tenståtte liegen , und jedes 4 Scheffel 23 Kannen Einsaat enthält , die beyden andern aber im

Brofesche llegen , und das eine 2 Scheffel 2 Kannen , das andere 5 Scheffel 1 Kanne Einfaat enthält , und



zwar vom besten Lande , werden einzeln verkauft . In Hinsicht der Eigenthumspflicht der Niedermannsstätte

wird bemerkt , daß von dieser Stätte jährlich an Eigenthumsgefällen prástirt werden : 3 Malter Roggen , 8

Matter Haber , Kloppenburger Maaß , ein fettes Schwein zu 100 Pfund , 2 Hüner , 60 Eyer , 4 Pfund

Butter , 8 Rthlr . Dienstgelb ( wogegen , ein Wochendienst zu 4 Pferden gefordert wird ) , eine lange Fuhr und

eine furze Fuhr ( 2 lange und 2 kurze Führen werden prátendirt ) . Ueberdies hat das Erbe viel Holz .
Nieberding .

2 ) Arien von Laar zu Ruhwarden gute holsteinsche Kartoffeln , den Scheffel zu 18 Gr . Goid , fünfs

tige Woche abzuholen oder doch zu bestellen .

3) Die Special : Direction des Armenwesens zu Golzwarden am 30 . April d . J . des Nachmit

tags um 1 Uhr in Bödeckers Wirthshause da elbst meistbietend : 60 bis 70 Paar Manns : und Frauenss

firúmpfe , einige 100 Stücke Flachsen und speeden Barn und 100 Pfund Heede . Am nämlichen Tage

werden auch sämmtliche vorhandene Arte , Alte und Junge , wenigstfordernd daselbst ausverdungen .

4 ) Der Klostermeier Friederich zu Jühren einige 1000 Seh Karpen von 5 bis 7 Zoll , das 100 zu

2 Rthlr . Gold .

5) Ein auf das Oberahnsche Feld gerathenes Schiff wie es da sist , mit dem Inventario . Das Fahrs

zeug ist erst vorigen Sommer neu ausgarnirt , und mit einem neuen Deck , Mast 2c. versehen , auch sind die

Segel und das sonstige Zubehör damals größtentheils neu dazu gemacht . Anker und Tane find jedoch davon

veriohren . Der Gastwirth Joh . Hint . Osendorff am Eckwarderbeich giebt nähere Auskunft ,

6) Johann Philipp Simme zum Beckummerfiehl , Ede Toms zum kleinen Stehl , Anton Günter

Timme zum Colmar und Diederich Christopher Kloppenburg daselbst circa 2000 Fimen gutes Eisreith .

7 ) Weyt . Garlich Janssen Kinder Vormund , Joh . Gerh . Janssen in Schmalenfleth , einen guten

eichenen Kleiderschrank und Koffer aus der Hand . Beyde Stücke sind bey Berend Meyer in Ovelgónne zu

besehen .
8 ) Die Wittwe des Gastwirths Albert Eylers am 26 . April in ihrem Wohnhause an der Achtern ,

ftraße allerhand Mobilien und Hausgeräth , als Tische , Schránke , Stühle , Spiegel , Kupfer : 3inn Meffing :

und Etengeráth . Unter diesen Mobilien befinden sich namentlich I vorzüglich guter eichener Kleiderschrank ,

I Küchenschrank unten und oben mit doppelten Thüren , 1 Preßschrank , 1 Pult mit einem Auffah , I Com :

mode , 2 große Klaptische , I fupferner halbe Tonnen Kessel nebst Dreyfuß . Ferner verschiedene vollständige

Betten , Bettstellen , Garemen und Leinenzeug , 1 holländische Schiaguhr nebst etterglas , I großer Wasch ;

trog , 1 Kleiderrolle , Hicksellade nebst Messer , circa 100 Stück grüne Bouteilen , einige Schock neue

tannene und andere Bohnenricke , einige besaslagene Koffer und Kisten , auch etwas heu und Stroh und

Sonstige Sachen öffentlich meistbietend .

9 ) Weyl . Kaufmann Johann Hanneken Wittwe in Steinhausen verschiedene Pferde , Kühe und sons

ftiges Hornvieh , Wagen , Egde , Pflüge , Schranke , Tische , Stühle , Betten , Zinnen , Messing Kupfer :

auch sonstiges Haus und Ackergeráth am 3 . May d . J . in ihrem Wohnhause öffentlich .

10 ) Am 24 April d . J . die Curatoren über Harm Thomsen zum kleinen Siel , Claus Ammermann

zu Hafendorf und Conf . ihres Curanden Effecten , bestehend in 2 Orhoft Branntewein , ferner Schránke ,

Tsche , Stühle , eine filberne Uhr , im leiden Silber 3inn . Kupfer : Messing : Blech und Eisengeräthe ,

und sonstige Sachen an Ort und Stelle öffentlich meistbietend .

11 ) Weyl . Joh . Müllers Erben am 30 . April in ihrem Wohnhause in der Curwiegstraße verschies
dene Sachen , als Eiche , Schranke , Betestellen mit Behangen , Kupfer , Zinn c .

12 ) Der bekannte Sempf ist jetzt wieder bey mir zu haben ; auch erwarte ich in diesen Tagen eine

Ladung gutes Pferdeheu . J . C. Klavemann , auf dem Damm .

13 ) In meiner Vergantung auch einige 100 Pfund geräuchert Speck und Fleisch . Ovelgönne .
Wittwe Dúfers .

14 ) Ein guter beschlagener Wagen , welcher zum Frachtfahren zu gebrauchen , unter der Hand .

Nachricht giebt der Mackle Schulk .

15 ) Einige 100 Scheffel früh und spätreife Kartoffeln und gegen 50 Fuder Dünger , so wie Erbsens

und Bohn niraucher , weshalb man sich an Gerhard Schellstädt , Kutscher bey der Legationsváthin v . chats

dorif , mender tann . Zugleich wird vorläufig angezeigt , daß die Leg . Ráthin von Schurdorff am 16 . May

d . J . einen Theil ihrer Mobilien öffentlich wird verkaufen lassen , auch willens ist , bis dahin davon unter
der Hand zu verkaufen .

16 ) Ich habe kürzlich 150 Orhoft besten Lindner Steinkalk erhalten , erwarte mit den ersten von



Hannover kommenden Schiffern noch eine weit größere Quantität , und werde ven jest an beständig einLager davon halten , wovon ich zu sehr billigen Preisen abstehen kann . Bremen .
Joh . Fr . Struver , Buchtstraße Nro . 38 .17 ) Die Wittwe des weyl . Auctionsverwalters Rumpf zu Ovelgönne am 27 . April d . J . und folgensden Tagen , 4 gure anilchende Kühe , 3 Pferde , als I dunkelbraunen 8jährigen Wallach) , I gelbbraunenGjibriaen dito , and I schwarzen ebenfalls 6jährigen dito , alle 3 Pferde find zum Reiten geschickt , 1 Wienergen , I beschlagener Ackerwagen , I Rheinscher Schlitten , verschiedenes Pferdegeschirr und sonstiges Haussgeráth , als Tische , Stühle , Schránke , Commoden , Bettstellen 2c. , imgletchen Messing Kupfer : Etsen : undSteinengeráth , in ihrer Behausung öffentlich meist detend .

18 ) Albert Pimme zu Nordermoor am 21 . d . M. beym Zolthause zu Huntebrücke 100 Stück hoilán :dische Schaafe öffentlich meistbietend .
19 ) Der Hausmann Dierck Mencke zum Eckfleth am 27. d . M. in seinem Hause mehreres Haus :und Ackergerah , worunter Schränke , Tische , Keffer , Kisten , Stühle , Betten , Milchbalgen und Eimer ,Butterkarn und Rüfen , Pferdegefchir und Sattel , sodann 1 Last Rocken und Waizen , auch einige 1000Pfund Kleyhen öffentlich meistbietend .
20 ) Schöner neuer Wintergärten zum Malzen zu 52 Rthlr . und guter Futterhaber zu 37 Schlr .die Last , mit freyen Papieren zur Fuhr ins Oldenburgische . Kaufmann J . B . Lohe zu Mariensieht .21 ) Demnach theils auf freywilliges Ansuchen , theils Schuldenhalber folgende Ländereyen , Herdstädteund Behausungen , als 1) Christian Eberhard Jmmen Haus von 2 Wohnungen nebst Gartengrund im Wiarsderloge , auch Kirchens und Lagerstellen in der Kirche und aufn Kirchhof ( wovon 1 hlr . I s . an die Oberpastorey abgeht , und wovon 18 B. von Frerich Frerichs Haus bezahlt wird ) ; 2 ) Frerich Jansen Handlungs :haus nebst Kohlgarten zu Middog , wovon 1 Rthlr . an die Kirche zu Middog um May und 2 Rthlr . 13 s .to Schw . in Golde an Abraham Berens Drontmann ebenfals jährlich um May an Grundheuer bezahltwerden muß ; 3 ) Pastor Ummen zu Wiefels ererbres Haus in der Drostenstraße mit dazu gehörigem Garten :grunde ; 4 ) Johann Görcken Haus von 2 Wohnungen aufn Wiarderaltendeich nebst Kohlgarten , wovon jährlich 1 Rehir . Grundheuer an dem Landguche der Wittwe Diesendorf zum Wiarderaltendeich bezahlt werdenmuß ; an den Meistbietenden durch den Hammerschlag verkauft werden sollen , und Terminus hierzu auf denMittwochen als den 25 . April angesetzet worden , so wird solches hiermit zu jedermanns Wissenschaft gebracht ,und können diejenigen , welche von Sesagten Stücken zu erhandeln willens find , sich gedachten Tages desMittags um 12 Uhr aufn Stadt : Rathhause hieselbst einfinden und der Vergantunge Ordnung gemäß faufen .Anbey werden diejenigen , welche überhaupt Befugniß zu haben glauben , der Veräußerung des einen oderandern von obigen Grundstücken zu widersprechen ebensowohl , als diejenigen welche aus irgend einem Rechts :oder Ingrossationsgrunde Anspruch auf die einkommenden Kaufgelder machen möchten , hiermit erinnert , daßerstere sich vor dem Verkauf , und lettere , im Fall kein Concursproclama immittelst ergangen , wenigstens vorErscheinung eines jeden Zahlungstermins gerichtlich zu melden haben , widrigenfalls sie hiernach weiter nichtgehöret , sondern die Kaufgelder , so wie sie eingekommen , an die Impetranten der Subhastation werdenausbezahlet werden . Uebrigens haben diejenigen , welche wünschen daß eine außerordentliche Bedingung beyAufsetzung eines Grundstücks mit in Vortrag gebracht werde , davon wenigstens 14 Tage vor dem Termino

Subhastationis Anzeige zu thun , widrigens auf selbige , sie mögen bestehen worin sie wollen , keine Rücksicht
genommen werden soll . Wornach c. Sign . Jever den 16 . März 1810 . Aus dem Landgerichte hieselbst .

22 ) Am 26 . d . M . in Martin Heinemanns Behausung zur Blererwisch die von Berend Bohlmann
laut Contracte vom erstern gekauften Stücke , als 13 milchende Kühe , 5 Pferde , 5 Rinder , I beschlagenen
Wagen , I Pflug , 2 Egden , 6 vollständige Betten , circa 300 Ellen Leinen , 12 Tischlafen und sonstiges
Leinenzeug , I vollständiges Pferdegeschirr , 2 Nollbäume , 2 eiserne Ofens , 1 Schreibpult , 2 Kleiderschränke ,2 neue Tische , 12 Stühle , 1 Hausuhr und sonstiges Haus und Ackergeráth öffentlich meistbietend .

23 ) Neue Corint Rosinen à Pfund 22 Gr . , 100 Pf . zu 25 Rthlr . Gold , Honig à Pfund 16 Gr .,
Wachslichter , Rocken , Haber , Buchweißen und mehrere Waaren zu billigen Preisen bey

A. G . Búfing und Müller auf der Langenstraße .
24 ) Hinrich Christian Giesselmann zu Lienen am 27 . April d . J . Nachmittags I Uhr in seinem

Heuerhause einige hausgeråthliche Sachen öffentlich meistbietend .
25 ) Sonnabend den 21 . April in dem Hause des Cammerraths Hansen einige Meublen und sonstige

Sachen öffentlich meistbietend .

(Hiebey eine Beylage . )
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Beylage zu Nro . 16 . der wöchentlichen Anzeigen . cor
Montag , den 16 . April 1810 .

26 ) Mittwochen den 25 . April in des Mackler Schults Hause und durch denselben roo Tonnen

Deutscher , 20 Tonnen Carmer und 19 Tonnen Stockholmer Theer , 2 Fässer Perlgerste , und 3 Sicke

Senffaat dffentlich .

Sachen , welche zu verheuern sind .

1) Auf Michaelis ein Wohnhaus mit 2 Stuben , hinlänglichem Bodenraum und Trockenplah . Nachs

richt giebt der Mackler Schult .

2) Eine Stube zum bevorstehenden Markt bey dem Conditor Caminada .

3 ) Etne Stube zum Ostermarkt vorne , heraus ; imgleichen eine Stube nebst Schlaffammer mit oder
A. G. Büsing auf der Langenstraße .ohne Möbeln an eine einzelne Person . Man melde sich bald bey

Sachen , welche gefunden sind .

11 ) Johann Hineich Lürssen in der Moorsee ist vor langer Zeit ein Schaafbock zugelaufen . Der

Eigenthümer muß denselben ehestens gegen Erstattung der Koften wieder abholen .

2 ) Weyl . Hermann Wessels Wittwe in Abbehausen sind vor einigen Tagen 3 Schaafe zugelaufen ,

wovon das eine schon bey ihr gelámmert hat . Der Eigenthümer muß diefelben ehestens wieder abholen .

3) Der Advocat Rumpf in Ovelgönne ein goldenes Pertschaft , was der Eigenthümer nach vorgängiger

Beschreibung desselben bey ihm abfordern kann .

Personen , welche im Dienst verlangt werden .

1) Der Schneidermeister Johann Pingel in Atens je eher je lieber einen guten Gesellen .

2 ) Je eher je lieber 2 gute Wagenmacher : Gesellen . Ich verspreche guten Lohn und gute Arbett .

Rastede . J . V . Fricke .

3 ) Der Zimmermeister Albert Müller zu Lehmden je eher je lieber einen guten Gesellen der seine

Arbeit versteht gegen guten Tagelohn .

4 ) Der Tischler Gerd Frels zum Nordermoor je eher je lieber einen guten Tischlergesellen . Er vers

spricht gute Arbeit und guten Wochenlohn .

5 ) Der Mauermeister Gerd H. Simmering zu Emben fofort 20 bis 25 gute Gesellen und eben so

viele Handarbeiter . Diejenigen , die hiezu Lust haben , können sich je eher je lieber bey ihm melden .

Personen , welche ihre Dienste anbieten .

Eine junge gesunde Person , die mit guter Milch versehen ist, auch mit Haushaltung umzugehen
weiß , als Amme , und wünsche sogleich anzutreten . Nachricht bey der Hebamme Meyer in Barel .

Gelder , welche ausgeboten werden .

1) Um May d . J . 2 bis 300 Rthlr . Pupilfengelder gegen hinlängliche Sicherheit bey G. A. Schme
des in Neuenburg .

2) Der Armjurat Gerd Sparenberg zur Wardenburg sofort 25 Rthlr . Arm Capitalien .

3 ) Auf bevorstehenden Maytag 200 Rthlr . , 650 Rthlr . und 300 Rthlr . gegen 4 Procent Zinsen .

Die Expedition giebt nähere Anweisung .

4 ) Für den einheimischen Armen Funtus sofort 450 Rthle . , um Johanni 300 Rthlr . und ultimo
Juny 1000 Rthlr . gegen gehörige Sicherheit . F. G. Wiencken .

Rubstrat , sen .5) 8 bis 900 Rthlr . gegen gehörige Sicherheit fofort . Ovelgönne .

6 ) 2 bis 300 Rthlr . Gold Pupillengelder für weyl . Johann H. Eylers minorene , Kinder gegen ges

hörige Sicherheit sofort bey dem Vormund Hinrich Grube zum Collmar .

7 ) Der Osternburger Armjurat Gerhard Wubbenhorst 200 und 65 Rthlr . Armencapitalien sofort .

8 ) 14 Tage nach Ostern 550 Rthlr . Gold Pupillengelder gegen hinlängliche Sicherheit .
Weisgårber Hinrich Freese .

9 ) Für Folten Tochter auf May d . J . 500 Rthlr . gegen hinlängliche Sicherheit zu 5 Procent bes
dent Vormund J . Bollenhagen zum Schmalensleterwury .



10 ) Johann Jacob Frandsen zu Langwarden circa 100 Rthlr . Pupillengelder auf Maytag .11 ) Der Armenjutat Sieffe Renfen in 3etel sofort 319 Rthlr . und Anfangs May 275 Rthlr . GoldArmencapitalien .

12 ) Detje Onden und Rencke Hobbie in Zetel auf kommenden May 1800 Rthlr . Pupillengelber .
Concert : Anzeige .

Am Charfreytage Abends von 6 bis 8 Uhr wird in dem von Hartenfchen Concertsaale unter Directiondes Org . Meineke von den Zöglingen des Seminarii eine nach Kennerurtheil vorzüglich schöne Passions :Cantate mit Begleitung des Orchesters gesungen werden . Die Mufik ist von Haydn , der Tertmit untermischten Choralen von J . A. Schulze . Billette , mit dem gedruckten Terte , sind zum Besten derMusicalien Caffe des Seminarii für 36 Gr . Gold bey dem Provisor von Harten und beym Eingange zumConcertsaal zu haben .

;

Abschieds : Anzeige .Mein Schicksal will es daß auch ich mein Fortkommen außerhalb meinem Vaterlande suchen foll .Die Kürze der Zeit bey meiner jetzt nach Cassel bestimmten Abreise erlaubt es mir nicht mich meinen vonhier entfernten Gönnern , Freunden und Bekannten persönlich zu empfehlen ; ich wähle also diesen Weg , underbitte mir auch in der Entfernung die Fortdauer ihrer Gewogenheit und Freundschaft . Ovelgönne .
Anton , Graf von Ranzau jun .

Geburts Anzeigen .
3 ) Am 2 . April wurde meine Frau glücklich von einem gefunden Sohne entbunden . Abbehausen .
2 ) Am 10. d . M. wurde meine Frau von einem gefunden Sohne glücklich entbunden . Burhave .

Kuhlmann .

H. B . Jhen .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzollgelder beym Herzogl . Zollamte zu Elefleth auchin Golde mit 4 Procent Agio gegen Neue Zweydrittel entrichtet werden .

Vermöge Erkenntnisses der Herzoglichen Cammer vom 5. April ist Johann Jacobs , DienstknechtBey Christopher Jacobs , und Otto Gerdes wegen Befahrung verbotswidriger Wege mit Frachtgütern , inGemäßheit der Verordnung vom 21. Jan . d . I . zu ztägiger Gefängnißstrafe verurtheilt und diese Strafefofort vollzogen worden .
Nach einem Erkenntnisse der Herzoglichen Cammer vom 18 . Febr . d . J . sind folgende Personen ,als 1) Johann Jimmten , 2 ) Melchior Heinemeyer , 3 ) Gerd Carstens , 4 ) Johann Carstens , 5 ) HinrichBrandts , 6) Friedrich Wolfteich , 7 ) Gerd Diedrich Meyer , 8 ) Hinrich Säffen , 9 ) Johann Renke Warnfen , 10 ) Wilfe Meinen , 11 ) Mehne Mehnen , 112 ) Reiner Oltmanns , 13 ) Johann Friedrich Wachtendorf ,14 ) Dettje Dettjen , 15 ) Sieffe Kamps , 16 ) Johann Mehmken Ellers , 17 ) Gerd Juncker , 18 ) FriederichHornbussel , 19 ) Gerhard Coler , 20 ) Hermann Woppenkamp , 21 ) Hinrich Schwanewedel , 22 ) Anton Ensgelbart , 23 ) Hermann Woppenkamp , 24 ) Gerhard Carls , weil sie den Bestimmungen des Sphi der Verordsnung vom 21 . Jan . d. J . zuwider , verbotene Kouten mit ihren mit Kaufmannsgütern beladenen Wågeneingeschlagen haben , zu einer breytägigen Gefängnißstrafe in der Pförtnerey zu Neuenburg , den ersten undletten Tag bey Wasser und Bred , verurtheilt , und ist diese Strafe bereits vollzogen worden .Durch ein Protocollar Erkenntniß des hiesigen Herzogl . Landgerichts sind Johann Hinrich Eckhofzu Westerholt und Dierk Wille zu Oberiethe , wegen einer an einem Sonntag im Krughause unter ihnenftatt gehabten groben Rauferey , mit Gebrauch eines gefährlichen Werkzeuges verbunden , ersterer zu einer3tägigen , lekterer zu einer tägigen unabfäuflichen Gefängnißstrafe verurtheilet , und ist dieselbe an ihnen vollzogen worden .

Druckfehler .
Jn Nro . 14. der wöchentlichen Anzeigen ist ein Concursproclam wegen Wilhelm Bolte zu Ganspebefindlich ; es muß indes statt zu Ganspe , zu Warfleth gelesen werden .
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